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Ehrenpromotion, 2. Spieltag: Rümelingen an der Mosel 

Schafft Fola eine 
weitere Überraschung?
Lex Bruch

Sieht man einmal vom Erfolg
der Escher Fola bei CeBra ab, so
blieben Überraschungen zum
Saisonstart aus. Sieben Siege
wurden zur ersten Spielrunde
verzeichnet, infolgedessen prä-
sentiert sich die Tabelle in zwei
geteilt. Am zweiten Spieltag ste-
hen dann auch gleich zwei
Spitzenpartien auf dem Pro-
gramm. 

Wormeldingen verbuchte den
ganzen Einsatz in Canach und
erwartet Rümelingen festen Fu-
ßes. Die Truppe von Trainer
Gérard Jeitz reist mit gemischten
Gefühlen an die Mosel, kassierte
die USR doch exakt vor zwei
Jahren am zweiten Spieltag eine
1:4-Packung.

In einem weiteren Duell zweier
Auftaktsieger genießt Erpeldin-
gen Platzvorteil gegen Neuling
Fola. Die Hausherren bewiesen
vor Wochenfrist in Schieren, dass
sie in der Vergabe der Aufstiegs-
ränge ein Wörtchen mitreden
möchten. Ob die Rotweißen ih-
ren gelungenen Saisoneinstand
bestätigen können? 

Dank der günstigeren Treffer-
ausbeute steht Beggen bereits
dort, wo die „Wichtelcher“ sich
auch zum Saisonausklang befin-
den möchten, nämlich an der
Tabellenspitze. Keine Frage, der
FC Avenir verfügt ebenfalls mor-
gen zur Heimpremiere über die
besseren Karten gegenüber Ca-
nach. Die „kleine“ Jeunesse auf
die leichte Schulter zu nehmen,
könnte allerdings ins Auge ge-
hen.

Der CS Oberkorn startete fast
mühelos in die neue Spielzeit,
und mit Hostert stellt sich der
Thomé-Truppe vor eigener Kulis-
se ein weiterer Aufsteiger in den
Weg. Zum Ehrenpromotions-
debüt wehrte sich Hostert zwar
äußerst tapfer, hatte in der
Schlussphase Beggen aber nichts
mehr entgegenzusetzen. Gegen

den CSO möchten die Besucher
ihr Punktekonto trotzdem eröff-
nen.

Der RM Hamm konnte die Er-
wartungen erfüllen und erwisch-
te einen Saisonbeginn nach Maß.
Aufsteiger Schieren muss sich
demzufolge auf einen unbeque-
men Nachmittag einstellen, denn
die Lokalelf möchte auch morgen
Abend mit völlig weißer Weste
dastehen. In die beiden restli-
chen Begegnungen sind aus-
schließlich Mannschaften ver-
strickt, die am ersten Spieltag leer
ausgingen. Sowohl in Cessingen
als auch in Mertzig werden sämt-
liche Akteure demnach die Ärmel
hochkrempeln, um einen Fehl-
start zu verhindern. Der Sporting
empfängt Mertert/Wasserbillig,
das sich nach der deftigen Heim-
schlappe rehabilitieren möchte.
Da Mitaufsteiger Fola bereits die
ganze Ernte bei CeBra einfuhr,
begibt sich Steinfort auch mit
gewissen Ambitionen in die Vor-
stadt.

Das Programm 

Morgen, 15.30 Uhr:
CS Oberkorn - Hostert
Wormeldingen - Rümelingen (16.00)
Erpeldingen - Fola
CeBra - Steinfort
Beggen - Canach
Mertzig - Mertert/Wasserbillig
RM Hamm - Schieren (terr. Cents)
Die Tabelle:
1. Beggen 1 4:0 3
2. RM Hamm Benfica  1 4:1 3
3. CS Oberkorn  1 3:0 3
4. Erpeldingen 1 3:1 3

 Wormeldingen 1 3:1 3
6. Fola 1 2:1 3
7. Rümelingen 1 1:0 3
8. CeBra 1 1:2 0
9. Mertzig 1 0:1 0

10. Canach  1 1:3 0
 Schieren 1 1:3 0

12. Mertert/Wasserbillig  1 1:4 0
13. Steinfort  1 0:3 0
14. Hostert 1 0:4 0

Anstoß Sonntag, 15.30 Uhr (falls nicht anders vermerkt)

1. Spieltag:
Das Programm der unteren Divisionen
1. Division, 1. Bezirk:
Hobscheid - Lorentzweiler
Junglinster - Harlingen/Tarchamps
Diekirch - Colmar-Berg
Bastendorf - Kehlen
Berdorf/C.- Wintger (t.Kuerzwénkel)
Hosingen - Mersch
Echternach - Bissen
1. Division, 2. Bezirk:
Lintgen - Eischen
Mühlenbach - Schifflingen
Kayl/Tetingen - Mondorf
Bettemburg - Remich
Itzig - Weiler (terr. Hesper)
Sandweiler - Strassen
US Esch - Rodange

2. Division, 
1. Bezirk:
Ell - Feulen
Christnach - Pratzerthal
Rambrouch - Bourscheid (17.30 Uhr)
Böwingen - Vianden
Gilsdorf - FF Norden 02
Fels - Useldingen
Medernach - Ulflingen
2. Bezirk:
Biwer - Münsbach
Mensdorf - Weimerskirch
Berburg - Bous
Merl - Dalheim
AS Luxemburg - Remerschen (19.00)
Flaxweiler/B. - Aspelt (t. Beyren)

Gasperich - Pfaffenthal
3. Bezirk:
Ehleringen - Schouweiler
Steinsel - Koerich
Bartringen - Brouch
Beckerich - Luna Oberkorn
Küntzig - Lasauvage
Lamadelaine - Sanem
Simmern - Beles
3. Division:
Folschette - Grevels 0:9
Moutfort - Wilwerwiltz
Kopstal - Nörtzingen
Walferdingen - Reisdorf
Clerf - Heiderscheid
Ehnen - Perlé

US Esch im Schatten von Jeunesse und Fola

Erfolg mit bescheidenen Mitteln

■ FUSSBALL
Torsten Schockmel

In dieser Saison ist in den drei
höchsten Luxemburger Ligen
jeweils ein Klub aus Esch
vertreten. Etwas im Schatten
von Rekordmeister Jeunesse
und Doyen Fola gibt es mit US
Esch einen weiteren
Traditionsverein in der
Minettemetropole, bei dem
aber nicht minder der Erfolg
einzukehren scheint. 

Denn die Blau-Weißen schaff-
ten letzte Saison den (Wie-

der)-Aufstieg in die 1. Division.
„Drin zu bleiben, das ist unser
Ziel“, sagt Trainer Pascal Melo-
ne, der nun schon die vierte Sai-
son die 1. Mannschaft von US
Esch trainiert und im zweiten
Jahr von Pedro Rosal unterstützt
wird. „Darum haben wir uns
auch mit neun Spielern aus der
Region verstärkt, die den nötigen
Charakter besitzen. Und da kein

Leistungsträger weggegangen ist,
ist der Klassenerhalt realistisch.“

Auch Präsident Nico Wealer
hofft auf eine gute Saison: „Wenn
wir einen Platz von 1 bis 10
belegen könnten, dann wären
wir von allem Bösen entfernt.
Unsere Einkaufspolitik war da-
bei nicht schlecht.“

Die großen Erfolge des im Jahre
1913 gegründeten Klubs liegen
aber schon weit zurück. In der
Saison 1925/1926 spielte man
zum letzten Mal in der höchsten
Spielklasse. Dafür war US Esch
in den Jahren 1948, 1949 und
1950 noch Sieger der „Coupe
régionale du Sud“. Mit dem Tri-
plé durften die Blau-Weißen
dann auch den Pokal aus Mar-
mor für sich behalten.

Die Blau-Weißen aus Lallingen
müssen im Vergleich zur Stadt-
Konkurrenz mit bescheidenen
Mitteln durch die Saison kom-
men. „Bei Jeunesse und Fola, da
werden die Spieler bezahlt, hier
aber nicht. Darum muss man un-
sere Erfolge höher anrechnen.
Wir haben aber das Glück, dass
durch den Aufstieg in die 1. Divi-
sion das Interesse am Verein ge-
stiegen ist. So ist es einfacher,
Sponsoren zu finden. Zudem
hoffen wir, dass unser letztjähri-
ger Zuschauerschnitt von 50
überschritten wird. Unter ande-
rem auch dadurch, weil die Geg-
ner mehr Zuschauer mitbrin-
gen“, erklärt Melone. 

Dennoch verschaffte der Auf-
stieg jetzt schon einen weiteren
Erfolg, die Bitburger Brauerei fi-
nanzierte das neue Vereinslokal,
auf das Wealer ganz besonders
stolz ist. So blickt der Präsident
dann auch positiv in die Zukunft:

„Die 100 Jahre feiert 2013 US
Esch alleine, ohne dass zuvor
eine Fusion gemacht werden
muss. Ab dann wäre ich erst für
andere Vorschläge offen. Denn
Jeunesse und Fola konnten
auch ihre 100 Jahre feiern. Da-
rum schaffen wir das auch.“

Trotzdem läuft noch längst
nicht alles rund: „Die Gemeinde
Esch vernachlässigt uns. Wir
konnten sieben Wochen lang
kein Freundschaftsspiel auf un-
serem Spielfeld austragen, weil
man es verschlafen hatte, den
Rasen in Ordnung zu bringen.
Dies war schon in den letzten drei
Jahren so. Zudem müssen wir mit
nur einem Spielfeld auskommen.
Immerhin sieben Teams müssen
auf dem gleichen Rasen trainie-
ren und Spiele austragen. Die
anderen Escher Klubs sind besser
dran. Fola hat sogar ein Kunstra-
senplatz direkt neben unserem
hier in Lallingen. Dabei hatten
die einmal zwei auf dem Galgen-
berg. Scheinbar sind wir das
Stiefkind hier“, ärgert sich Trai-
ner Melone. Seit zwölf Jahren
spielt die US Esch direkt an der
Autobahn, wo auch Fola ihr Trai-
ningsfeld besitzt. Zuvor lag das
Spielfeld an der Luxemburger
Straße neben dem Jeunesse-Trai-
ningsfeld. Dort, wo heute der
Cactus steht.

Präsident Wealer wünscht sich
noch ein zweites Spielfeld für die
Trainingseinheiten, denn der
Klub hat neben den zwei Seni-
orenteams und einer Veteranen-
mannschaft neuerdings auch ein
Damenteam. Zudem haben die
Blau-Weißen zurzeit gut 70 Ju-
gendspieler (Cadets, Scolaires
und Minimes) in ihren Reihen. 

Drei Jugendvergleiche

Borussia Mönchengladbach
zu Gast in Wiltz

Am Sonntag ist der Nachwuchs
von Bundesligist Borussia Mön-
chengladbach zu Gast beim FC
Wiltz 71. Im Rahmen des 35-jäh-
rigen Vereinsjubiläums treten zu-

nächst um 11.00 Uhr die Pupilles,
dann um 12.00 Uhr die Poussins
und abschließend um 13.00 Uhr
die Minimes beider Vereine ge-
geneinander an. 

Sport

FLF-News

Untersuchung: Malik Benachour
bis auf weiteres gesperrt

Nach dem Zwischenfall beim
Spiel in Hesperingen ist CSG-
Mittelfeldmann Malik Bena-
chour bis auf weiteres gesperrt.
Das FLF-Verbandsgericht hat ei-
ne Untersuchung anberaumt.
Benachour soll in bester Zidane-
Manier auf eine vermeintliche
Spuckattacke des Hesperingers
De Oliveira reagiert haben. 

Gesperrt sind des Weiteren: 
Rote Karte: Jérôme Henrot

(CSG) 2 Spiele (1 Bewährung),
Mohaman Abdoulayé (Canach) 3
Spiele

Gelb-Rote Karte (1 Spiel):
Steve de Oliveira (Hesperingen),
Rocco Palazzo (Progrès).

Spielverlegung: Neben Gre-
venmacher - Rosport (Samstag,
17.00 Uhr) ist auch die Partie
Progrès - Käerjéng am kommen-
den Wochenende vorverlegt wor-

den. Das Spiel in Niederkorn fin-
det bereits am Freitag um 19.30
Uhr statt. Die restlichen Duelle
des 6. Spieltags werden am Sonn-
tag um 16.00 Uhr angepfiffen. 

In der Ehrenpromotion ist das
Moselderby Mertert/Wasserbillig
- Wormeldingen ebenfalls auf
Freitag, 19.30 Uhr terminiert
worden.

Vorverkauf: Bereits am Mitt-
woch findet das nächste Spiel der
Nationalmannschaft statt, wenn
Lettland um 20.00 Uhr zum
Freundschaftsspiel in Hesperin-
gen zu Besuch ist. Dafür läuft ein
Vorverkauf in den Emile-Weber-
Agenturen in Luxemburg, Gre-
venmacher und Mersch sowie im
Zeitungsbuttek Redingen, im Li-
bo Wiltz und im CNF in Monne-
rich. Jugendliche unter 16 Jahren
haben freien Eintritt.

Ambitioniert: Erstdivisionsaufsteiger US Esch startet optimistisch in die neue Saison 
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Trainer Pascal Melone

 


